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ANMELDUNGSFORMULAR
1. Personaldaten
Vorname: 


Nachname: 


Wissenschaftlicher Grad: 


Institution: 


Korrespondenzadresse:


Tel.: ..............................................................  Fax: 


E-mail: 


2. Teilnahme an der Tagung
Ich melde meine Teilnahme an der Tagung „Die kommunistischen Behörden gegenüber der deutschen Bevölkerung in Polen 1945–1989“ mit dem Vortrag (Titel) an: .............................................................................................................................................................................................................................

Mein Vortrag melde ich für die Session an:
(
1.
Die Abrechnung mit den deutschen Verbrechen in den polnischen Gebieten.
(
2.
Die Handlungen der Sowjets gegenüber den Deutschen im Jahre 1945 (Verfolgung, Lagersystem, Internierung, Verschleppung, Zusammenarbeit der deutschen Bevölkerung mit den Sowjets).

(
3.
Die Deutschen in der nationalen Politik der kommunistischen Behörden 1945–1949 (Konzepte der Lösung des „deutschen Problems“, die Gesetzgebung).
(
4.
Die Pragmatik der Handlungen der kommunistischen Behörden gegenüber der deutschen Bevölkerung 1945–1949 (Lagersystem, Verifizierung- und Rehabilitierungsaktion, Aussiedlung, Eigentumssachen, die „Entdeutschung“ der West- und Nordgebiete, deutsche Kriegsgefangene, deutsche Kommunisten).
(
5.
Die Deutschen in der nationalen Politik der Behörden in den Jahren 1950–1989 (Reaktionen der Behörden gegen Versuche der Selbstorganisation der Deutschen, Migrationspolitik der Behörden, Probleme des „nachdeutschen“ Eigentums, die Behandlung des deutschen kulturellen Erbes, Ausbildungsprobleme, Deutsche in Polen und die Kontakte zwischen der Volksrepublik Polen und der DDR, sowie der VRP und der BRD).
(
6.
Der kommunistische Sicherheitsapparat gegenüber der deutschen Bevölkerung 1945–1989 (u.a. Probleme des sog. deutschen Untergrundes, „deutscher Revisionismus“).
(
7.
Die Deutschen in der Propaganda des Regimes (Presse, Literatur, Film usw.).
(
8. Die propagandistische Auswirkung der westdeutschen Seite (Korrespondenz, Päckchen, Aktionen der Landsmannschaften).

(
9. Problem der Deutschen Volksliste und Gestaltung der deutschen Minderheit.

(
10. Die Organisierung der deutschen Minderheit in den 1980er Jahren (Strukturen, Biographien [Berichte], Einflüsse aus BRD).
Wir bitten um Beilegung eines kurzen Abstracts Ihres Vortrages (500–700 Wörter) in der polnischen, deutschen oder englischen Sprache.

3. Zusätzliche Informationen:
Unterschrift:........................................................................................ Datum:.................................................
Ausgefülltes Formular versenden Sie bitten an die Adresse:

sebastian.rosenbaum@ipn.gov.pl
oder
Sebastian Rozenbaum

Oddziałowe Biuro Edukacji Publicznej w Katowicach
ul. Józefowska 102, 

40-145 Katowice
“Konferencja 2013”

fax. +48.32.207.03.80
Für zusätzliche Informationen steht Ihnen zur Verfügung
Sebastian Rosenbaum: sebastian.rosenbaum@ipn.gov.pl
